
VORWORT 

Die Geologische Bundesanstalt veranstaltet ihre Arbeitstagung zur Präsentation 
neuer Untersuchungsergebnisse alle zwei Jahre in einem Gebiet, dessen 
geologischer Aufbau der Öffentlichkeit in Form einer geologischer Karte in Kürze 
bekannt gemacht werden soll. 

Die Möglichkeit zu einer abschließenden Diskussion, deren Ergebnisse befruchtend 
auf die geologische Arbeit wirken, ist nicht nur eine wissenschaftliche Notwendigkeit, 
sondern darüber hinaus ein Stück fachlicher Öffentlichkeitsarbeit. 
Diese zu intensivieren ist der GBA verstärkt zum wichtigen Anliegen geworden, um 
die Nutzbarkeit geologischer Ergebnisse für die Daseinsvorsorge auf breiter Basis als 
geschäftliche Notwendigkeit den Menschen bewußt zu machen. 

Die diesjährige Arbeitstagung zeigt überdies in besonderem Maße, daß die GBA in 
ihrem auch bisher gepflegten Stil der möglichst breit gefächerten Information sich der 
Unterstützung kompetenter Kooperationspartner versichert, in diesem Sinne darf 
dankend angeführt werden, daß nicht nur Mitarbeiter der Universität Salzburg und 
der Universität Wien sowie des Naturhistorischen Museums, des Krahuletz Museums 
von Eggenburg, der Universität Graz und Kollegen geologischer Institutionen der 
Nachbarländer in die Vorbereitung und Durchführung der diesjährigen Arbeitstagung 
involviert sind, sondern auch Kollegen einer Nachbardisziplin, nämlich der 
Urgeschichtsforschung, deren Arbeit in diesem historischen Kulturraum von 
spezieller Bedeutung ist. 

Mit großem Dank darf darauf hingewiesen werden, daß diese Veranstaltung sowohl 
unter dem Ehrenschutz des Herrn Vizekanzlers, Bundesminister für Wissenschaft 
und Forschung, Dr. Erhard Busek, als auch unter dem Ehrenschutz des Herrn 
Landeshauptmannes von NÖ, Mag. Siegfried Ludwig und des Herrn 
Landeshauptmannstellvertreters von NÖ, Dipl.lng. Dr. Erwin Pröll stattfindet. 

Ebenfalls besonderer Dank sei dem Akademischen Maler, Herrn Peter Klitsch, ge
sagt, daß er uns im Sinne der guten Sache das schöne, passende Titelbild zur 
Verfügung gestellt hat. 

Wenn mit der Arbeitstagung 1991 der GBA erreicht wird, daß ein erweitertes 
Verständnis für die Nützlichkeit geologischer Arbeit über Fachkreise hinaus zustande 
kommt, dann hat auch diese Arbeitstagung ein weiteres Mal ihre Sinnhaftigkeit und 
Notwendigkeit unter Beweis gestellt. 

Die GBA wird auch weiterhin bei der Präsentation ihrer Ergebnisse ganz besonders 
den Aspekt des Nutzens für die Allgemeinheit betonen und bemüht sein, die oft 
komplizierten Arbeitsresultate so zu präsentieren, daß der interessierte Bürger sich 
ein Bild über die geologischen Gegebenheiten seines Lebensraumes machen kann. 

T.E.Gattinger 
Direktor 
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